
Referent der Tagung 
Dipl.-Theologe Jochen Straub

Referatsleiter für die Seelsorge für  
Menschen mit Behinderung im Bistum  
Limburg, langjähriger geistlicher Begleiter  
für Menschen mit Behinderung. Er kämpft  
seit vielen Jahren engagiert für die Teilhabe  
behinderter Menschen. Mitglied im Beirat „Pastoral für  
Menschen mit Behinderung der Pastoralkommission der  
Deutschen Bischofskonferenz“ und im Fachausschuss  
„Theologische Grundsatzfragen“ des Unternehmensfach- 
verbandes Caritas Behindertenhilfe und Psychiatrie e.V.

Zahlreiche Veröffentlichungen, Lesungen, Vorträge und  
Seminare. Mehr über den Autor auf: www.bistumlimburg.de 

Veranstalter

Diözese Eichstätt (KdöR) 
Hauptabteilung II, Abt. 3, Abteilung für die 
Fort- und Weiterbildung des pastoralen  
Personals der Diözese Eichstätt

Hauptabteilung III Pastorale Dienste 
Pastoral „Menschen mit Behinderung“ – Inklusive Pastoral 
Leonrodplatz 3, 85072 Eichstätt 
behindertenpastoral@bistum-eichstaett.de
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„EINFACH GLAUBEN –  
LEBENSZEICHEN IN DER KIRCHE“

04. Juli 2023 
Priesterseminar Eichstätt 

FORTBILDUNG  LEICHTE  SPRACHE

Hoffnung
schöpfen

#hoffnungschoepfen | www.willibaldswoche.de 



Fachfortbildung für Hauptamtliche aller Berufsgruppen, 
Ehrenamtliche und Studierende

Mit inklusivem Format Menschen erreichen.

Menschen abholen, wo sie sind. Das hat Jesus uns  
vorgelebt. Heute tun wir uns oft schwer damit.

Die Serie Lebenszeichen kann eine einfache Hilfe sein. 
Dazu gehören einfache Sprache, einladende Texte,  
ansprechende Bilder und gut singbare Lieder.

Bei dieser Fortbildung geht es um einfache sprachliche 
Zugänge zum Glauben in Gebeten, Bibeltexten, Bildern 
und Liedern. Mit der Serie Lebenszeichen und Begleit-
material wie Themenmappen, Gottesdienstvorlagen 
und Einzelthemen im kirchlichen Jahreskreis werden 
praktische Hilfen vorgestellt und miteinander exem- 
plarisch umgesetzt.

INHALTE
 Leichte Sprache 
 Leichte Lieder 
 Impulse im Jahreskreis 
 Liturgie 
 Inklusion

FORTBILDUNG  
LEICHTE SPRACHE

ANMELDUNG

PROGRAMM
Dienstag, 4. Juli 2023

  bis 9.30 Uhr Ankommen

     Lebenszeichen – Mit inklusiven  
Formaten mehr Menschen erreichen

  9.45 Uhr  Beginn mit Begrüßung

     Einführung in die Leichte Sprache  
anhand des neuen Flyers  
„Lebenszeichen Walburga“ und  
dem eigens komponierten  
Walburgaliedes. 

     Regeln für Leichte Sprache  
und deren Anwendung 

     Aus der Praxis für die Praxis:  
Vorstellung von Hilfen für Pfarrei,  
Schule, Kita und mehr z.B. Gottesdienst  
in Leichter Sprache

     Hochgebet und Kasualien in Leichter  
Sprache, Evangelien in Leichter Sprache, 
Lieder in Leichter Sprache, einfach singen – 
einfach bewegen – einfach glauben 

  15.15 Uhr   Abschluss mit einem Gottesdienst  
in Leichter Sprache

  16.00 Uhr  Ende der Fortbilung 
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Nachdem die Zahl der Teilnehmenden begrenzt  
werden muss, können Sie sich durchaus schon  
unter rückseitigem Kontakt anmelden.

„EINFACH GLAUBEN –  
LEBENSZEICHEN IN DER KIRCHE“


